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Reinhard Großmann, Jahrgang 1934, wurde in Niederschlesien geboren und 
lebte seit 1945 in Baden-Württemberg. Er war Lehrer an einem Gymnasium im 
Schwarzwald. Nach dem Tod seiner Frau zog er zu der Familie seines Sohnes 
nach Freienwill bei Flensburg. Er schreibt Romane und Erzählungen, weil er gern 
Geschichten er� ndet, die er in Lesungen überall in Deutschland vorstellt.
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